
Feuerwehrleute besuchen die Hohenzollernburg
Ganz im Zeichen der Geschichte stand der Jahresausflug der 
Feuerwehr Abteilung Behla. Bei der Besichtigung der in 
den Jahren 1850 bis 1867 wiedererbauten Burg, konnten die 
Reiseteilnehmer tief in die Gesichte der schwäbischen und 
preußischen Linie der Hohenzollerndynastie einsteigen. 

Nach einem Abstecher zum Hofgut Domäne stand der Be-
such der Freiwilligen Feuerwehr Boll, die am Wochenende 
das 100-jährige Jubiläum feierte, an. Der Abschluss folgte 
mit einem Abendessen in der Weinstube Grimm in Rott-
weil. BILD:  HORST VETTER

LEUTE aus Behla und Donaueschingen

Reiter küren bei der Herbstjagd ihre Besten
Der Reit- und Fahrverein Donaueschingen lud zur traditionellen Herbstjagd ein. 
Bei Kaiserwetter ritten 42 Reiter zwischen 18 und 66 Jahren um den Sieg. Dabei 
mussten die Teilnehmer fünf Stationen absolvieren. Bei der Siegerehrung zu se-
hen sind (von links) Katharina Großholz, Joy Rettich, Christian Burger, Sina No-
ack, Lea Wimmer und Joline Rothmund. B ILD:  REIT -  UND FAHRVEREIN DONAUESCHINGEN

Lateinschüler erkunden italienische Stadt Bologna

Donaueschingen (pm/feu) Geschich-
te und Sehenswürdigkeiten der italie-
nischen Stadt Bologna lernten sieben 
Schüler der Kursstufe zwei aus dem 
Leistungsfach Latein des Fürstenberg-
Gymnasiums Donaueschingen bei ei-
ner viertägigen Fachexkursion kennen. 
Darüber informiert die Schule in einer 
Pressemitteilung.

Nach einer nächtlichen Fahrt mit 
dem Flixbus erreichten die Schüler vol-
ler Vorfreude die malerische Stadt. In 
den vier Tagen der Exkursion erkun-

deten die Gymnasiasten die vielen Se-
henswürdigkeiten, die Bologna zu 
bieten hat. Beeindruckend waren die 
schiefen Türme Garisenda und Asinel-
li. Mutig erklommen sie den knapp 100 
Meter hohen Asinelli-Turm und wur-

den mit einer wunderschönen Aussicht 
belohnt. Ein weiteres Highlight war der 
Besuch der Kirche „San Luca“, die auf 
einem Berg thront und durch Arkaden-
gänge zu erreichen ist. Die Arkaden von 
Bologna sind weltberühmt und ein ty-

pisches Merkmal der Stadt. Mit fast 40 
Kilometern Länge bilden sie ein faszi-
nierendes Netzwerk. Die Schülergrup-
pe genoss den Spaziergang durch die 
zur Kirche führenden Bogengänge. Von 
dort aus konnte man die prachtvolle Ar-
chitektur bewundern.

Im Lauf der Exkursion besichtigten 
die Schüler auch die berühmte Univer-
sität von Bologna, die als älteste Uni-
versität Europas gilt. Sie erfuhren mehr 
über die reiche Bildungstradition der 
Stadt und tauchten in die faszinieren-
de Geschichte der Etrusker ein, indem 
sie ein spezielles Museum besuchten. 
Die Exkursion bot somit laut der Presse-
information eine gelungene Mischung 
aus kulturellem Erbe und Wissensver-
mittlung.

Lateinkurs des Donaueschinger 
Fürstenberg-Gymnasiums besucht 
an vier Tagen Arkaden, Türme und 
berühmte Universität

Donaueschingen (pm/jem) Viele span-
nende Einblicke in die Bundespolitik 
gab es jüngst für eine 50 Personen star-
ke Gruppe. Denn der Bundestagsab-
geordnete Thorsten Frei hatte rund 20 
Gemeinderäte aller Fraktionen aus Do-
naueschingen sowie Vertreter deren El-
sässer Partnerstadt Saverne nach Berlin 
zu einer politischen Informationsfahrt 
eingeladen, wie dessen Büro in einer 
Pressemitteilung schreibt. Mit dabei 
waren demnach auch Bürger aus Villin-
gen-Schwenningen, Döggingen, Bräun-
lingen und Wolfach. Dass nicht nur Bür-
ger der Baar, sondern auch welche aus 
Saverne eingeladen worden waren, hat 
einen Grund. Denn wie das Büro wei-
ter mitteilt, präge Frei das freundschaft-
liche Band zur französischen Partner-
stadt durch seine frühere Tätigkeit als 
Oberbürgermeister in Donaueschin-
gen. Deshalb habe er sich umso mehr 
über die vielen bekannten Gesichter ge-
freut. Sie hätten Erinnerungen an viele 
Besuche wachgerufen.

In Berlin habe es für die Besucher 
nicht nur Einblicke in die Politik auf 
Bundesebene gegeben. Kernstück der 

Fahrt war ein Besuch des Bundestags. 
Dort konnten die Gäste im Plenarsaal 
zunächst eine Debatte zum Wachs-
tumschancengesetz und passend zum 
französischen Besuch zur Europäi-
schen Verordnung für Künstliche In-
telligenz erleben. Im Anschluss daran 
gab Thorsten Frei der Gruppe eine Ein-
ordnung der aktuellen gesellschaftli-
chen und politischen Herausforderun-
gen Deutschlands und Europas und 
stand laut Mitteilung zu einer Vielzahl 
von Fragen und Thesen Rede und Ant-
wort. „Wir leben in einer Zeit mit einer 
Vielzahl von gleichzeitigen Herausfor-
derungen. Aktuell der brutale Terroran-

griff der Hamas auf Israel, parallel dazu 
der Krieg in der Ukraine. Beides fordert 
unsere Demokratie und unsere Freiheit 
offen heraus. Darüber hinaus wächst 
der Migrationsdruck nach Deutsch-
land“, wird Frei in der Mitteilung zitiert. 
Weitere Themen waren der wirtschaft-
liche Abschwung und die hohe Infla-
tion. „Die Regierung muss energisch 
dagegen steuern, damit wir auch in Zu-
kunft gut leben können. Leider passiert 
genau das Gegenteil,“ so Frei.

Beim Abschied auf der Kuppel des 
Reichstags mit einem Erinnerungsfoto 
übergaben die Gemeinderats-Delega-
tionen jeweils ein Bild zur Erinnerung 

an die erfolgreiche Städtepartnerschaft. 
Das eine ziert das Saverner Schloss Ro-
han, das andere eine Donaueschinger 
Festtagstracht. Weitere Programm-
punkte waren der Besuch der Landes-
vertretung Baden-Württemberg und 
der Gedenkstätten „Berliner Mau-
er“ und „Deutscher Widerstand“. Au-
ßerdem erkundeten die Besucher das 
Humboldt-Forum, das Holocaust-
Denkmal oder den Kurfürstendamm 
sowie das Brandenburger Tor. Abge-
rundet wurde das Programm durch 
eine Stadtrundfahrt, die aufgrund der 
Klimakleber ein jähes Ende fand, so die 
Mitteilung abschließend.

Wie in Berlin Politik gemacht wird
  ➤ 50 Bürger zu Informations-
fahrt in Hauptstadt

  ➤ Sie erhalten unter ande-
rem Einblick in Bundestag

Ein Erinnerungsfoto: Die Teilnehmer der politischen Informationsfahrt auf der Kuppel des Reichstags. BILDER:  CHRISTIAN FRIEDRICH,  BÜRO FREI

Der Abgeordnete
Thorsten Frei (50) ist seit der Bundes-
tagswahl 2021 Erster Parlamentari-
scher Geschäftsführer der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion. Dem Bundestag 
gehört er seit 2013 an. Von 2004 bis 
2013 war Frei Oberbürgermeister der 
Stadt Donaueschingen. Seit 2017 ist 
Frei Kreisvorsitzender der CDU, schon 
seit 2007 stellvertretender CDU-Lan-
desvorsitzender Baden-Württemberg. 
Frei stammt aus Bad Säckingen, wo er 
ab 1999 dem Stadtrat angehörte. Er ist 
verheiratet und hat drei Kinder.

Schüler, die am 
Fürstenberg-Gymna-
sium in der Kursstu-
fe 2 das Leistungs-
fach Latein belegen, 
besuchen im Rah-
men einer Fachex-
kursion das nordita-
lienische Bologna. 
BILD:  JAN SCHWAB/FÜRS-

TENBERG-GYMNASIUM

Als Zeichen der 
Städtepartnerschaft 
tauschen Vertreter 
aus Donaueschin-
gen und Saverne 
Bilder aus. Mit dabei 
(von links): François 
Schaeffer (Stadtrat 
Partnerstadt Saver-
ne), Bundestagsab-
geordneter Thorsten 
Frei, Irmtraud Wesle 
(Stadträtin Donau-
eschingen) und Ca-
rine Oberle (Stadt-
rätin Partnerstadt 
Saverne).

NACHRICHTEN

FORUM ÄLTERWERDEN

Herbstfest steigt 
im Mariensaal
Donaueschingen (pm) Der 
nächste Seniorennachmittag 
findet am Donnerstag, 19. Ok-
tober, 14.30 Uhr, im Marien-
saal statt. Die Senioren feiern 
Herbstfest mit Musik und Un-
terhaltung. Neben Kaffee und 
Kuchen gibt es Neuen Wein und 
Zwiebelkuchen. Alle Senioren 
der Stadt Donaueschingen sind 
hierzu eingeladen. Sollte ein 
Fahrdienst benötigt werden, 
sollten sich Interessenten bit-
te melden unter den Nummern 
0771 7492 (Scheu) oder 0771 
2576 (Riedmaier).

KIRCHENCHOR

Projektsänger für 
Adventskonzert gesucht
Donaueschingen-Wolterdin-
gen (rei) Nach dem Motto: „Sing 
mit“ sucht der Wolterdinger 
Kirchenchor wieder Projekt-
sänger für das Adventskonzert 
am 10. Dezember, in der Sankt 
Kilian Kirche. Es werden mo-
derne, weltliche Lieder sowie 
auch besinnliche Weihnachts-
lieder gesungen, kündigt Vor-
sitzende Yvonne Drechsler an. 
Notenkenntnisse brauche es 
nicht, nur die Freude am Sin-
gen sollte vorhanden sein. Die 
erste Probe findet am Freitag, 
20. Oktober, um 20.15 im Jo-
sefsheim, hinter der Kirche, 
statt. Mehr Informationen dazu 
gibt die Vorsitzende Yvonne 
Drechsler unter der Nummer 
0173 6572844.

HERBSTHAUPTPROBE

Zwei Feuerwehren üben 
am Samstag öffentlich
Hüfingen (sk) Die Feuerwehr 
Hüfingen lädt am Samstag, 21. 
Oktober, um 14 Uhr zur Herbst-
hauptprobe auf dem Säge-
werks-Areal in der Hochstraße 
in Hüfingen ein. Anschließend 
geht es weiter. Es findet die 
Dienstversammlung mit Eh-
rungen, Beförderungen und 
weiteren Tagesordnungspunk-
ten im Hüfinger Schützenhaus 
statt. Die Herbsthauptprobe der 
Feuerwehr Behla ist für Sams-
tag, 21. Oktober, 14 Uhr, ange-
setzt. Treffpunkt ist am Feuer-
wehrgerätehaus Behla.

MUSIKKAPELLE

Jahreskonzert krönt 
das Vereinsjubiläum
Donaueschingen-Neudingen 
– Die Musikkapelle Neudingen 
lädt zu ihrem Jahreskonzert am 
Samstag, 28. Oktober, um 19.30 
in die Neudinger Mehrzweck-
halle ein. Bei der letzten Veran-
staltung im Festjahr anlässlich 
des 100-jährigen Vereinsjubi-
läums sind die Jugendkapel-
le Pfohren-Neudingen sowie 
der Männergesangsverein All-
mendshofen in drei Chor-Aus-
führungen zu Gast. Das Jahres-
konzert ist das erste Konzert, 
das von Benedikt Hauger diri-
giert wird.
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Link: https://www.suedkurier.de/digitale-zeitung/lesen/donaueschingen-2023-10-18-epa-89668/?page=p3793298


